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wie bei einem Schmorbraten, nur soll man hier auch die Marinade (Beize) zur
Sauce verwenden. Sicher wird ein solches Gericht für die Mannschaft eine

angenehme Ueberraschung sein.

2. A r t. Gehackte Beefsteak: Das ausgebeinte Pferdefleisch wird unter Beigabe
von ausgeschlagenem Mark, eingeweichtem Brot und den üblichen Gewürzen ge-
hackt und zu einem würzigen Breat verarbeitet. Nachher formt man Beefsteak

zu 1.30—180 gr, die alsdann in einer Pfanne gebraten werden. Die Küchenmann-
schaft braucht nach einem solchen Essen keine Abfallverwertungs-Vorschriften
zu studieren!

110 Mann, 90 Tage.
Von Fourier Müller Robert, Füs. Kp. II/98.

Man spricht soviel von Normalmengen, von der Grösse der Portionen, vom
täglichen Bedarf usw., aber es gehört schon eine ansehnliche Vorstellungskraft
dazu, um sich die Quantität an Verpflegungsartikeln während einer bestimmten

Zeitperiode vorstellen zu können. Ich habe mir die Mühe genommen, die Quanti-
täten während der Dauer von 90 Tagen zu notieren und schlussendlich zusammen-
zustellen. Die durchschnittliche Stärke der Kp. war ca. T10 Mann (genau 110,6).
Es handelt sich um eine Kp., welche aus Leuten zusammengesetzt war, die zu
60 o/o aus städtischen und zu 40 o/o aus ländlichen Verhältnissen kamen. Zu berück-
sichtigen ist auch, dass sich ca. 25 o/o der Mannschaften aus Gebirgsgegenden
rekrutierte. Die Normalmengen aus der Fourierschule mussten überall bedeutend
überschritten werden und der Appetit der Leute grenzte hie und da ans Un-
ermessliche.

Während den 13 Wochen wurden verbraucht:
Brot 5269,5 kg Suppengemüse 140 kg
Kartoffeln 3100 kg Fett 130 kg
Milch 2880 1t Randen 105 kg
Fleisch 2476 kg Hafergrütze 100 kg
Kabis oder Köhl 720 kg Haferflocken 100 kg
Käse 684,8 kg Mais 100 kg
Aepfel (frische) 520 kg Salz 80 kg
Zucker 520 kg Kohlraben 70 kg
Salat (Kopfs, u. Endiv.) 455 St. Kaffee 60 kg
Reis 440 kg ged. Zwetschgen 50 kg
Teigwaren 413 kg ger. Mehl 50 kg
Frühstückskonserven 400 St. Spinat 35 kg
Rübchen 370 kg Birnen (frische) 35 kg
Zwiebeln 300 kg Gerste 25 kg
Schokolade 270 kg Tee 22,5 kg
Bohnen, weisse 150 kg

Es ist zu berücksichtigen, dass die Schule während eines ertragreichen
Herbstes stattfand und dass frisches Gemüse gut erhältlich war. Nur daraus ist
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erklärlich, dass an Grün-Gemüsen 5550 kg und an Trocken-Gemüsen nur 1084 kg
verbraucht wurden.

Pro Mann und pro Tag wurden verbraucht:

Vpf. Artikel Pro Mann Pro Mann u.Tag
Brot 47,904 kg 530 gr
Kartoffeln 28,190 kg 313 gr
Milch 26,2 lt 2,9 dl
Fleisch 22,509 kg 250 gr
Kabis 6,545 kg. 72 gr
Käse 6,226 kg 69,2 gr
Aepfel 4,540 kg 50 gr
Zucker 4,540 kg 50 gr
Salat 4,1 St. —
Reis 4,0 kg 44,4 gr
Teigwaren 3,750 kg 41,7 gr
Frühstückskonserven 3,630 St. —
Rübchen 3,360 kg 37,3 gr
Zwiebeln 2,720 kg 30,3 gr
Schokolade 2,450 kg 27,2 gr
Bohnen, weisse 2,450 kg 15,1 gr
Suppengemüse 1,270 kg 14,1 gr
Fett 1,180 kg 13,1 gr
Randen 0,950 kg 10,6 gr
Hafergrütze 0,909 kg 10,1 gr
Haferflocken 0,909 kg 10,1 gr
Mais 0,909 kg 10,1 gr
Salz 0,727 kg 8,0 gr
Kohlraben 0,630 kg 7,0 gr
Kaffee 0,540 kg 6,0 gr
ged. Zwetschgen 0,454 kg 5,0 gr
ger. Mehl 0,450 kg 5,0 gr
Spinat 0,318 kg 3,5 gr
Birnen 0,318 kg 3,5 gr
Gerste 0,227 kg 2,5 gr
Tee 0,204 kg 2,2 gr
Total 147,855 kg 1640,0 gr

Der einzelne Mann hat also durchschnittlich 147,855 kg Nahrung zu sich genom-
men, was auf den Tag 1 kg 640 gr ausmacht.

Für den Nachschub ergeben sich hier Zahlen, die man sich nie vorstellt.
Dass innert 13 Wochen 110 Mann mehr als 5 Tonnen Brot, 3 Tonnen Kartoffeln,
sowie 28 hl Milch und über 2 Tonnen Fleisch verschlingen, kann einem nur eine

Zusammenstellung vergegenwärtigen.


	110 Mann, 90 Tage

